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ſelben zur Abwendung der Feinde 2  M bayeriſchen Erbfolgekriege (1703) ſowie
die Dankbarkeit des ganzen Volkes durch das Gelübde zur Unbefleckten und Ur
die Aufſtellung der Immakulata-Säule in unsbru *  mM aAhre 1704 eingehend
geſchildert. Das echſte und ſiebente Kapitel ſowie das Schlußwort ſind wieder
paränetiſchen Inhal *hoff und ſchuldet *  Tirol Iu der Verehrung der Un  2
befleckten und te ſoll die Huldigung beſchaffen ſein? Der Anhang bringt
die Urkunde der Einſetzung des Feſtes aAhre 1399 und die Feſtpredigt
zur Dogmatiſationsfeier 1854, gehalten von Msgr. Profeſſor Greuter.
Beſonders hervorzuheben In noch die drei ſorgfältigen Illuſtrationen: rab
ein des Kanonikus Surauer, Ttunde des lſcho Ulrich von Brixen,

Mai 1399 und das Porträt des Fürſtbiſchofs Graf Künigl
von Ehrenburg. Ein Gemälde Führichs von der Unbefleckten, ſowie eine einfache
Titelzeichnung von der Huldigung der Stände —  I die Unbefleckte, des
gleichen einige Feſtgedichte geben dem Iun ruhigem Tone geſchriebenen Büchlein
rößere Abwechſlung.

KolbLinz, Dezember 1904
aria,die unbefleckt Empfangene. Zur Jubelfeier derfünfzig⸗

jährigen Erklärung des Dogmas. Geſchichtlich⸗theologiſche Darſtellung Von
Ludwig Köſters Ger 8 VIILI A＋T

— Regensburg 1905,
Verlagsanſtalt vorm Manz. M‚  — 5 —4.32

Die Veranlaſſung zu dieſer gelehrten Schri gab eine Einladung, die
ſeiner Zeit ehr geſchätzte Abhandlung Perrones: „Ueber die dogmatiſche De
finition der unbefleckten Empfängnis der ſeligſten Jungfrau Maria“
herauszugeben. Och bemerkte der Verfaſſer ſogleich, daß * auf neuer Grund
lage, mit alten un neuen Bauſteinen ſein Werk aufführen müſſe; 0 entſtand
leſe gründliche dogmengeſchichtliche Abhandlung, welche nicht über die
vorliegende Glaubenslehre allſeitigen Aufſchluß gibt, ſondern überhaupt eine
chöne Beleuchtung der Frage enthält, vie der theologiſche Fortſchritt Ind die
Definirbarkeit einer VN der Kirche verbreiteten Lehre ſich geſtalten könne. le
präzif Einteilung iſt folgende: Die Unbefleckt Empfangene iſt eine eal
geſtalt der gläubigen Vernunft. 2 E enthüllte ſich fortſchreitend dieſes
gemäß der heiligen Schrift und namentlich emäß den Zeugniſſen der Tradition
Anfänge, Entwicklung, Klärung, Vollendung 19—133) We Realität
des Ideals iſt uns Ian der Sicherheit der theologiſchen Wiſſenſchaft und ins⸗
beſondere un der Sicherheit des Glaubens gegeben Wun Möglichkeit, at:  V
ſache der Definition S. 163—  45) Das ild der Unbefleckten Iu der
U finden Dir un hiſtoriſchen und ſymboliſchen Darſtellungen; NI ſchönſten
ſoll ſie im Herzen des M

lenſ

chen ſein. (S 245— 264) Der Verfaſſer
zeig große Beleſenheit und nüchterne V  I.  ritik namentlich In (en Schriften der
eiligen Väter und den Streitfragen. 16E chön In die Schriften des heiligen
Auguſtin verwertet, Pie richtig iſt dargelegt, vas der heilige ernhar und
heilige Thomas U N  Ar Klärung der rage beigetragen haben! Vermißt
aben ir die Erwähnung von Hadmerl Practatus de Conceptione

Mariae (Olim S'Anselmi), der, weil bedeutſam für unſeren Gegenſtand,
eben bei Herder mit Dokumenten und Unterſuchungen von den

Thurſton und (  Slater herausgegeben vurde Fur viele wird der letzte
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Teil über die hiſtoriſchen und ſymboliſchen Darſtellungen der Unbefleckten
größtem Intereſſe ſein, weil ſelten E kritiſch beſprochen 250 An⸗

merkung wird die Echtheit der M der Donatio Ugonis Jahre 104
verlangten Zeichnung der Immakulata wegen ihres Alters bezweifelt der
weifel wird Ur Eeun zweites oder auch drittes eiſpie als unbegründet
zu rückgewieſen iIu der Innsbrucker Zeitſchrift f  ir katholiſche Theologie, 1904,
He IV678 und 679 Kolb

Die Unbefleckte Empfängnis und Gebete für ene
Novene oder Monatsandacht zu Ehren der makelloſen Jungfrau 2  —  ——  aria
Feſtgabe Immakulata-Jubiläum von oſef Hättenſchwiller
M 80 —＋X 2.16
12² XI und V ( Münſter 1904. Alphonſus⸗Buchhandlung. Broſch.

E  S iſt ſehr erfreulich, daß nehen den dogmatiſchen, hiſtoriſchen
homiletiſchen und poetiſchen Feſtgaben 3u Ehren der Unbefleckten auch die
aſzetiſchen nicht zurückbleiben die zahlreichen kleineren hiefür überragt wohl
Ann bedeutendſten das vorliegende ſorgfältig ausgearbeitete und begeiſternd
geſchriebene Werk des Redakteur  8 de  S Sendboten des göttlichen Herzens
13

eſu Inhalt und Schreibwei ( iſt ausgezeichnet 3 ennen die erhabenen
Ideen un die herrlichen Vergleiche (ren Veranſchaulichung auch die
zweckmäßigen Beiſpiele wirken UTL Fülle geiſtlicher Freude und troſtreicher
Stärkung züfammen werden nicht die chönſten Stellen der eiligen
Väter ſondern auch die der Neueren Lobredner —  M  ——  ariens namentlich Boſſuets
und *  QAurents I Ehren der Inbef ockten reffli verwerte e drei Haupt⸗
teile ſind betitelt — Unbefleckte Empfängnis iſt ern Geheimnis der re
[uUr Maria, enn Geheimnis des Oroſtes fur uns en Geheimnis der Hoff.

[ur die Kirche Jeder Feil iſt für dret 2 berechnet Uuntt Enmer

Betrachtung 3u drei der lette U vier Punkten dazu kommt noch die
Betrachtung für da  8 Feſt zu drei Punkten, daf die inhaltsreichen 31 Punkte
auck eſungen oder Betrachtungen ſur einnern ganzen —  onat liefern nunen
Einzelne Ctwa überſchwengliche Ausdrücke erklären ſich aus dem Kontert
M richtiger eiſe, 5 Salmerons Wort, „die Muttergotteswürde Iſt
Begleiterin ihrer Empfängnis“ ( 18 anſtatt umgekehrt. Für manche
Druckfehler indet Man leicht die Verbeſſerung, 203 iſt „beſteht“

beſtens zu leſen Nur möchte ich auf Einige erbeſſerungen des lateiniſchen
Textes des V anderen Gebeten angefügten Offieium PaTV Im ODC
hinweiſen ſo findet mMan heim Complet hier und andern Büchern (
neueſtens IN Hegers kleinen dagzeiten „Salve Virgo florens“; ſoll
heißen Horens hinweiſend auf Egredietur de
Et Flos EtC Desgleichen leſe man wegen des Metrums OClara lux divina
un Pe pulcram adornavit und 35 nodus tat OtuUs As I  ein
verdient zahlreiche Auflagen! Georg Kolb 8

Die Wiener Immakulata⸗Huldigungsfeier vor der
Marienſäule M Hof, abgehalten 19 Junt 1904 unter 24  C1  1
nahme Najeſtät ＋ Kaiſers Und apoſtoliſchen Königs Franz ⁰

ſef
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